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Brigitte Lange, OfO Ravensberg-Lippe, Am Dörenberg 4, 32699 Extertal, lange.dogs@online.de

An alle Vereine 25.01.2012
des Landesverbandes Ravensberg-Lippe
An alle Obedience-Sportler

Betreff: Hürdenhöhe in der Klasse 2 (FCI)

Hallo liebe Obedience-Sportler,

zum Thema Sprunghöhe in der Klasse 1 (FCI) und 2 (FCI) hatte ich, nach Absprache mit Uwe
Wehner, am 16.12.2011 auf der Homepage des Landesverbandes Ravensberg-Lippe veröffentlicht,
wie die Hürdenhöhe einzustellen ist. Nun hat Uwe Wehner seine Äußerung korrigiert und mir
folgende Mail geschrieben:

„Hallo Brigitte,
du hast mich am Telefon gefragt, wie es beim apportieren über die Hürde mit
der Sprunghöhe geregelt wird. Da habe ich dir eine falsche Auskunft gegeben.

Ich möchte schon, dass es wie in der PO beschrieben durchgeführt wird. Sorry.
Gruß, Uwe.“

Das bedeutet, dass wir in der Klasse 1 (FCI) die Hürden-Höhe, so wie bereits von mir veröffentlicht,
weiterhin entsprechend der Schulterhöhe des Hundes (kaufmännisch auf- bzw. abgerundet) einstellen
sollen. Die maximale Hürdenhöhe beträgt 50 cm.

In der Klasse 2 (FCI) sollen wir nun jedoch nun - wie im Text der Prüfungsordnung beschrieben – die
Widerristhöhe des Hundes, auf die nächsten 10 cm abgerundet, als Höhe für die Hürde verwenden.
Die maximale Hürdenhöhe beträgt 70 cm.

Mit herzlichen Grüßen, Brigitte Lange.
OfO Ravensberg-Lippe


